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«Roter Nagel» geht im Juni nach 
Appenzell
Der «Rote Nagel» – er wird allmonatlich von der Gruppe ARchitektur für besondere Bauten verliehen – geht im Juni 

nach Innerrhoden. Ausgezeichnet wird ein dreigeschossiges Mehrfamilienhaus (Bild) der Architekten Locher + Meier, 

Appenzell/St. Gallen in der Sälde etwas ausserhalb des Dorfs Appenzell. Das Gebäude ist ein gelungenes Beispiel dafür, 

wie ein hoher ökologischer Anspruch keineswegs im Widerspruch zu architektonischer Qualität steht. Das mit dem 

«Roten Nagel» ausgezeichnete Gebäude kann am kommenden Samstag, 10. Juni, 10 Uhr, besichtigt werden; der Weg 

ist ab der Kirche signalisiert. – Im Juli geht der «Rote Nagel» auf die Alp, wird er doch der Alphütte «Glücksberg» 

oberhalb von Urnäsch verliehen. Für die Besichtigung ist mit einer Anmarschzeit von rund einer Stunde zu rechnen; 

Abmarsch am 15. Juli, 10 Uhr, vom Parkplatz Steinflueh. (apz) 
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